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ST. PÖLTEN. Seit vielen Jahren 
stellt der Wirtscha!sbund Ös-
terreich jährlich das eigens orga-
nisierte Mentoring-Programm 
auf die Beine, das speziell auf die 
Spitzenfunktionärstätigkeit auf 
Bundesebene vorbereitet. Die 
hochkarätige Kaderschmiede bie-
tet einen umfangreichen Einblick 
in die Arbeit des Wirtscha!sbun-
des. Der WBNÖ-Funktionär und 
Baumeister Mario Burger aus 
Stattersdorf schloss das Mento-
ring-Programm erfolgreich ab.

Ehre, wem Ehre gebührt
„Wir freuen uns, dass mit Mario 
Burger ein erfahrener und enga-
gierter Funktionär aus Niederös-
terreich beim diesjährigen Bun-
desmentoring dabei war“, sagt NÖ 
Wirtscha!sbund Direktor Harald 
Servus. „Mario Burger ist langjäh-
riges aktives Mitglied beim NÖ 
Wirtscha!sbund. Er ist seit 2015 
Teilbezirksgruppen-Obmann von 
St. Pölten-Stadt und fungiert seit 

2022 als Obmann der Bezirks-
gruppe St. Pölten“, so Servus. In 
der NÖ Wirtscha!skammer ist er 
ebenfalls bereits langjährig aktiv 
und setzt sich seit 2020 als Ob-
mann der WKNÖ Bezirksstelle St. 
Pölten für die regionalen Betriebe 
ein. Als Gemeinderat von St. Pöl-
ten engagiert sich Mario Burger 
seit mehr als 10 Jahren auch in 
der Kommunalpolitik.

Gut vernetzt
Mario Burger nimmt vom Men-
toring-Programm vor allem vie-
le neu geknüp!e Kontakte mit, 
die er in Zukun! weiter p"egen 
möchte. 
„Besonders geschätzt habe ich am 
Mentoring-Programm den Aus-
tausch mit den anderen Funktio-
närinnen und Funktionären aus 
ganz Österreich und die vielfälti-
gen inhaltlichen Inputs zur politi-
schen Interessensvertretung auf 
Bundesebene“, so Mario Burger.
Jedes Jahr werden Kandidaten aus 

allen Teilen Österreichs für das 
Bundesmentoring-Programm 
nominiert. Von den 15 Absol-
venten des diesjährigen Mento-
ring-Jahrgangs kamen vier aus 
Niederösterreich. Der feierliche 
Abschluss des Bundesmento-
rings fand in den Räumlichkeiten 
des Wirtscha!sbundes Öster-
reich gemeinsam mit ÖWB und 
WKÖ Präsident Harald Mahrer 
und ÖWB Generalsekretär Kurt 
Egger statt.
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blickt Thomas Schauer auf das 
Jahr 2022 der Rai!eisenbank Re-
gion St. Pölten zurück. Nicht nur, 
dass zwei Leuchtturmprojekte mit 
den Standorten Rai!eisen Corner 
und Beratungscenter Dunkelstein 
in Karlstetten realisiert wurden, 
dazu kam auch die Gemeinwohl-
Ökonomie-Zerti"zierung sowie 
das Reaudit Beruf und Familie in 
dieses herausfordernde Jahr.
 
Umweltbewusst
Mit vielen Projekten hinterlässt 
die Rai!eisenbank ihren ökologi-
schen Fußabdruck in der Region, 
sei es das Bienenprojekt, wo pro 
100 an neuen Mitgliedern regio-
nale Imker mit Beuten und Köni-
ginnen ausgestattet werden, oder 
das Projekt „Au#äumen“, wo für 
jedes neue Konto ein Setzling oder 
Baum im Gegenwert gep$anzt 
wird. Der Johannes-Sassmann-So-
zialfonds für sozial Benachteiligte 
wurde auch vor den Vorhang ge-
holt, unter dessen Namen bereits 
eine Spendenübergabe erfolgte.
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